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Description
In der heutigen Region Apulien in Italien prägten in antiker Zeit, als das Land tatsächlich
Calabria genannt wurde, sowohl einheimische Volksstämme als auch griechische Siedler
kleine Bronzenominale, denen häufig ein von griechischen Göttern und Sagen beeinflusstes
Bildprogramm gemeinsam war. Die elf Exemplare von Kleinbronzen aus Apulien, die das
Landesmuseum Württemberg besitzt, stammen aus dem 3. Jahrhundert v. Chr., als Rom den
Süden der italischen Halbinsel bereits so gut wie erobert hatte, aber noch keinen direkten
Einfluss auf die lokale Münzprägung nahm.
(Sonja Kitzberger)

Vorderseite: Kopf des Herakles mit Löwenfell nach rechts, dahinter vier Wertkugeln.
Rückseite: Köcher, Keule und Bogen.

Basic data

Material/Technique: Bronze
Measurements:

Events

Created When 211-200 BC
Who
Where Lucera

Was depicted
(Actor)

When

https://bawue.museum-digital.de/object/60210


Who Heracles
Where

[Relationship
to location]

When

Who
Where Apulia

[Relationship
to location]

When

Who
Where Italy

[Relationship
to location]

When

Who
Where Greece
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